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Zielgruppe:  

Ü Alle Abteilungen  

Anhang: 
Preisverzeichnis zum Vertrag über die technische 
Anbindung und die Nutzung der Handels-EDV der Eurex 
Deutschland und der Eurex Zürich (Anschlussvertrag) 
  

Zusammenfassung: 

Wie bereits angekündigt, plant Eurex im Rahmen von Eurex Release 13.0 die Einführung der neuen 
Enhanced Confirmation Solution-Schnittstelle. Die Aktivierung wird voraussichtlich kurz nach der produktiven 
Einführung von Eurex Release 13.0 stattfinden. Diese ist für den 8. November 2010 vorgesehen. 

Um interessierten Teilnehmern ausreichende Möglichkeit zum Testen zu bieten, wird die neue Schnittstelle 
ab dem 6. September 2010 auch in der Eurex Release 13.0-Simulation verfügbar sein.  
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Enhanced Confirmation Solution-Schnittstelle: Zusätzliche Informationen  
 
Wie bereits angekündigt plant Eurex im Rahmen von Eurex Release 13.0 die Einführung der neuen Enhanced 
Confirmation Solution-Schnittstelle. Die Aktivierung wird voraussichtlich kurz nach der produktiven Einführung 
von Eurex Release 13.0 stattfinden. Diese ist für den 8. November 2010 vorgesehen. 

Um interessierten Teilnehmern ausreichende Möglichkeit zum Testen zu bieten, wird die neue Schnittstelle ab 
dem 6. September 2010 auch in der Eurex Release 13.0-Simulationsumgebung zur Verfügung gestellt.   

Die Enhanced Confirmation Solution gibt Teilnehmern die Möglichkeit, ohne den Einsatz eines MISS-Servers 
Informationen zu wiederherstellbaren Orders, Transaktionen und Matching Events empfangen zu können und 
unterstützt Teilnehmer so in ihrer Migration zum ausschließlichen Einsatz von socket-basierten Schnittstellen 
zum Handel und für Frontoffice API-Calls. 

Für diesen neuen Service benötigen Teilnehmer eine dedizierte Bandbreite von entweder 1 Mbit/s oder  
10 Mbit/s. Alternativ kann eine bestehende Enhanced Transaction Solution-Anbindung mitbenutzt werden.   

Die Entgelte für dedizierte 1 Mbit- und 10 Mbit-Anbindungen sind im Preisverzeichnis zum Vertrag über die 
technische Anbindung und die Nutzung der Handels-EDV der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich 
(Anschlussvertrag) enthalten. Das Dokument ist ab dem 21. Juni 2010 auf der Eurex-Website unter dem 
folgenden Pfad herunterzuladen:  

www.eurexchange.com > Dokumente > Formulare > Handel Derivate > Einzelformulare > 
Mitgliedschaft  

Das Dokument ist auch dem vorliegenden Rundschreiben als Anhang beigefügt.  

Bei gemeinsamer Nutzung einer Enhanced Transaction Solution-Anbindung entstehen keine zusätzlichen 
Kosten.  

Ähnlich wie bei der Enhanced Transaction Solution müssen die Teilnehmer zur Anbindung an die Enhanced 
Confirmation Solution Gateway-Infrastruktur Broadcast Sessions bestellen.  

Zwei Broadcast Sessions werden hierbei kostenfrei angeboten.   

Weitere Details bezüglich der notwendigen Installationsvorbereitungen auf Teilnehmerseite sind dem 
Dokument „Enhanced Confirmation Solution – Interface Specifications” zu entnehmen. Das Dokument steht 
ab Mitte Juli 2010 in der Member Section auf der Eurex-Website unter dem folgenden Pfad zur Verfügung:  

www.eurexchange.com > Member Section > Servicepoint > Releases > Eurex 13.0 > Interfaces >  
Enhanced Confirmation Solution 

Teilnehmer, die an einer Nutzung der Enhanced Confirmation Solution interessiert sind, können die 
entsprechenden Anbindungen und Broadcast Sessions entweder mit der „Tickets & Requests”-Funktionalität 
in der Member Section auf der Eurex-Website beantragen, die unter dem folgenden Pfad aufzurufen ist:  

www.eurexchange.com > Member Section > Service Point > Technical Services > Tickets & Requests 

oder dafür das Formular „Access Form: Order / Cancellation” nutzen, welches auf der Eurex-Website unter 
dem folgenden Pfad herunterzuladen ist:  

www.eurexchange.com > Dokumente > Formulare > Handel Derivate > Einzelformulare > 
Technisch > Anbindung   

http://www.eurexchange.com
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Zusätzliche Informationen zur Anbindung an die Enhanced Confirmation Solution-Schnittstelle sind in dem 
Dokument „Network Access to Exchange Applications” enthalten. Das Dokument steht ab dem 16. August 
2010 in der Member Section auf der Eurex-Website unter dem folgenden Pfad zum Herunterladen zur 
Verfügung:  

www.eurexchange.com > Member Section > Releases > Eurex 13.0 > Manuals > Technical 

 
Frankfurt, 21. Juni 2010 
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Preisverzeichnis zum Vertrag über die technische Anbindung und die Nutzung der 
Handels-EDV der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich (Anschlussvertrag) 

 

1. Anbindungsentgelte 
Preis 

Anbindungskomponente 
VALUES API 

Enhanced 
Transaction 

Solution 

Enhanced 
Confirmation 

Solution 

Teilnehmerlokation* 

je internetbasierter Anbindung mit 1 
Mbit/s Bandbreite EUR 500 - - Alle 

je standleitungsbasierter Anbindung 
mit 1 Mbit/s Bandbreite (ersten zwei 
Anbindungen) 

EUR 750 EUR 750 EUR 750 Alle 

je standleitungsbasierter Anbindung 
mit 1 Mbit/s Bandbreite (ab der 
dritten Anbindung) 

EUR 2.000 EUR 2.000 EUR 2.000 Alle 

je Proximity-Service-Anbindung 
mit 1 Mbit/s oder 10 Mbit/s 
Bandbreite 

EUR 2.000 EUR 2.000 EUR 2.000 Proximity Service** 

EUR 3.000 EUR 3.000 EUR 3.000 

Amsterdam, Chicago, Dublin, 
Frankfurt, London, Mailand, New 
York City, Paris, Zürich, Helsinki, 
Madrid, Wien 

EUR 6.000 EUR 6.000 EUR 6.000 

Belgien, Dänemark, Frankreich, 
Deutschland, Italien, Luxemburg, 
Niederlande, Schweiz, 
Großbritannien, USA, Österreich, 
Finnland, Portugal, Singapur, 
Spanien, Schweden 

EUR 10.000 EUR 10.000 EUR 10.000 Australien 
EUR 20.000 EUR 20.000 EUR 20.000 Griechenland 
EUR 30.000 EUR 30.000 EUR 30.000 Gibraltar 

je standleitungsbasierter Anbindung 
mit 10 Mbit/s Bandbreite 

- - - Dubai 
je logischen Kanal mit 1 Mbit/s auf 
einer Enhanced Broadcast Solution 
Anbindung *** 

EUR 700 EUR 700 EUR 700 Alle 

je logischen Kanal mit 10 Mbit/s auf 
einer Enhanced Broadcast Solution 
Anbindung*** 

EUR 1.400 EUR 1.400 EUR 1.400 Alle 

je Enhanced Transaction Solution 
Session (ab der dritten Session) - EUR 700 - Alle 

je Enhanced Confirmation Solution 
Session (ab der dritten Session)  - EUR 100 Alle 

 
* Preise sind nur für aktuell bestehende Lokationen von Eurex-Teilnehmern gültig (Stand: 1. April 2008) 
** Der „Proximity Service“ ist ein Angebot der Deutsche Börse Systems AG, für den weitere Kosten entstehen 
*** Für Anbindungen an das Enhanced Broadcast Solution Angebot der Eurex Frankfurt AG entstehen weitere Kosten 
 
Erläuterung:  
Je nach gewählter Anbindungskomponente und der Anzahl der gewählten Anbindungs-
komponenten werden monatlich Anbindungsentgelte seitens der Eurex Frankfurt AG in 
Rechnung gestellt. 
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Die Gesamtsumme der monatlichen Anbindungsentgelte ergibt sich aus der Gesamtzahl der für 
einen Handelsteilnehmer bereitgestellten Anbindungen, multipliziert mit dem entsprechenden 
Preis pro Anbindungskomponente. 

Für den Fall, dass eine Anbindung über die VALUES API Schnittstelle durch die Einrichtung von 
logischen Kanälen auf Standleitungen mit höherer Bandbreite realisiert wurde, werden alle 
weiteren standleitungsbasierten Anbindungen mit 1 Mbit/s zu 2.000 EUR abgerechnet. 
 

2. Fälligkeit 
Anbindungsentgelte gemäß Abschnitt 1 werden monatlich in Rechnung gestellt und sind am 
dritten Geschäftstag des folgenden Kalendermonats fällig. 
 
 
 

* * * * * * * * * 
 

 


